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1 Vorbereitungen

Zur Nutzung von SuperX sollten Sie von Ihrem Systemadministrator eine giiltige Kennung,

ein Initialpasswort und die URL zur SuperX-Homepage bekommen.

Sie sollten einen Web-Browser der Generation Internet Explorer 6.x oder hoher bzw. Firefox
1.5 oder hoher nutzen, im Detail:

* Mozilla Firefox 1.5 oder hoher, Mozilla 1.4 oder hoher, Seamonkey 1.0 oder hther
* Internet Explorer 6.0 oder hoher
Die notwendigen Einstellungen werden im folgenden beschrieben:

1.1 Javascript-Einstellungen

Weiterhin ist es notwendig, dass Sie auch Javascript fiir diesen Server einschalten (beim IE

nennt sich dies "Active Scripting"). Hier die Bildschirmabdriicke fiir die gingigsten Browser:

1.1.1 Firefox / Seamonkey

Im Firefox (klicken Sie jeweils auf die Grafik zum sie zu vergroBern) gehen Sie in das Menii

"Extras" (unter Linux "Bearbeiten")->"Einstellungen":

e

&) Firefox Einstellungen =

[t O 'e B @ 2y o8

Allgemein Tabs Inhalt Feeds  Datenschutz  Sicherheit Erweitert

Pop-up-Fenster blockieren Ausnahmen...
Grafiken laden Ausnahmen...
JavaScript aktivieren Erweitert...

Java aktivieren

Schriftarten & Farben

Standard-Schriftart; |¢l Gréke: |16 |%| | Erweitert..
Farben...

Dateitypen

Konfigurieren, wie Firefox bestimmte Dateitypen behandelt Verwalten...

SchiieRen

Aktivieren Sie Javascript mit dem Héikchen. Wenn Sie auch das SuperX-Applet oder Joolap

nutzen, miissen Sie auch Java aktivieren.



Beim Browser Seamonkey sieht das so aus:

Gehen Sie in das Menii __Preferences ©
"Bearbeiten"->"Einstel- | Coon [semearigne |
" . . . <Privacy & Security
lllngen (hler dle engh' -Cookies - Enable JavaScript for
: 1_ -Images .
sc.:he Var.lante)., upd alitl Ponen Windows Navigator
vieren Sie Scripting fiir “Forms
. All i :
den Navigator. Passwords owselpier
Master Passwords O Move or resize existing windows
~S5L [0 Raise or lower windows
~Certificates

3 Hide the status bar

Change status bar text

Change images

Disable or replace context menus

~\alidation
= Advanced

-Keyboard Mavigation
-Cache
-Proxes [+

[ QK ” Cancel H Help

1.1.2 Internet Explorer

Um SuperX beim Internet Explorer nutzen zu konnen, miissen einige Sichehreitseinstellun-
gen "gelockert" werden. Um sicherzugehen dass Sie damit keine Angriffspunkte aus dem In-
ternet 6ffnen, empfehlen wir daher, die Sicherheitseinstellungen zu beschrinken. Der Internet
Explorer ermdglicht es, fiir bestimmte Zonen Javascript ein- oder auszuschalten. Gehen Sie in

das Menii "Extras"->"Internetoptionen", und dort den Reiter "Sicherheit".

Internetoptionen : lﬁj

| Werbindungen Programme || E mweitert |
Allgemnein Sichethet | Datenschutz | Inhalle |

W ahlen Sie eine Webinhaltzzone, um deren Sicherheitzeinstellungen

festzulegen.
Internet Lokales Intranet Wertrauenzwiirdige
Sites
< | >
Lokales Intranet
| Diese Zone enthalt alle Websites im Intranet e
+ der Firma.

Sicherheitzztufe dieser £one

Benutzerdefiniert
Benutzerdefinierte Einstellungen
- Klicken Sie auf "Stufe anpazzen”, um die Einstellungen
zu andern.
- Klicken Sie auf "Standardstute”, umn die empfohlenen
Einstellungen zu venwenden.

[ Stufe anpaszen... l [ Standardstufe ]

[ ak. l [ &bbrechen ] [bernehmen

Wenn Sie SuperX z.B. im lokalen Intranet nutzen, konnen Sie fiir diese Zone im Button

"Stufe anpassen" folgende Einstellung wihlen:



Der Meniipunkt "Active
Scripting" muss akti-
viert sein, die iibrigen
Meniipunkte sind optio-
nal.

Internetoptionen
.

Sicherheitseinstellungen

Einstellungen:

Scripking el
Active Scripking
(&) Aktivieren
() Deaktivieren
() Eingabeaufforderung
Einfligenper ationen Ober ein Skript zulassen
(&) Akkivieren
() Deaktivieren
() Eingabeaufforderung
Scripting won Java-Applets
(%) Akkivieren
() Deaktivieren
() Eingabeaufforderung

Hlenmabie dom o m =

i | 2|

[l

adky]

Benutzerdefinierte Einstellungen zuriicksetzen

Zurlicksetzen zu: | Misdrig v| [Zurﬂcksetzen l

L ol J [ Abbrechen ]

[ 0k ] [ Abbrechen ] Ubermehmen

Weiter unten muss noch "ActiveX" eingeschaltet werden:

Java und das DOJO-
Javascript wird beim IE
subsummiert unter "Ac-
tiveX-Steuerelementen
und Plugins". Setzen sie
diese Einstellung nicht
generell auf aktivieren,
wenn Sie die Zone "In-
ternet" einstellen, denn
generell ist ActiveX eine
Sicherheitsliicke. Setzen
Sie zur Sicherheit hier
"Eingabeaufforderung".

Wenn Sie auch das SuperX-Applet oder Joolap nutzen, ist damit auch Java aktiviert und

nutzbar.

Internetoptionen

r

Sicherheitseinstellungen

Einskellungen:

@ ActiveX-Steuerelemente und Plugins |
@ Activern-steuerelemente ausfihren, die Fir Scripting sicher si ;|

Alivieren N

Deaktivieren

Eingabeauffarderung

@ Activex-Steuerelamente initialisieren und ausfibren, die nicht

Akkivieren

Deaktivieren

Eingabeaufforderung

@ Activer-steuerelemente und Plugins ausfihren

Akkivieren

Deaktivieren

Eingabeaufforderung

bome M doiiobeobo —omLolion ==

< i | 3|

®00500®

XO0®

Benutzerdefinierte Einstellungen zurlicksetzen

Zuriicksetzen zu: | Miedrig v| [Zurﬂcksetzen l

L K J [ Abbrechen l

[ ok

] [ Abbrechen ] Ubemehmen




Beim Aufruf des Applet

kommt noch eine War- Die digitale Signatur der Anwendung kann nicht
nung die Sie mit "Aus- verifiziert werden. Mdchten Sie die Anwendung 0
’ ausfihren?

fiihren" bestdtigen.

Name: de,super:.applet. Supers
Urheber: HIS/Memtext

Won: http: fjrorpedo: 8030

[ Irhalten dieses Urhebers immer vertrauen,

Ausfithren ] [ Abbrechen

werifiziart werden, Fahren Sie mor Fort, wenn Sie der Quelle der Wigitere Infarmationer...
Anwendung wertrauen,

w Die digitale Signatur kann nicht won einer wertrauenswirdigen Guelle
-

Aus Sicherheitsgriinden empfehlen wir, dass Sie auf keinen Fall die o.g. Einstellungen fiir
das gesamte Internet zu treffen. Wenn Sie diese Einstellungen nicht fiir das gesamte Intranet
nutzen wollen bzw. wenn Sie SuperX iiber Internet nutzen, sollten Sie den Server der Zone

"Vertrauenswiirdige Sites" hinzufiigen:

Hier wihlen wir z.B. - rtrauenswiirdiee Site

einen Server der Uni
1 _ Sie kiinnen 'Websites zu dieser Zone hinzufigen und aus ihr

Frelb.urg a.ls Vertral_lenS. o entfernen. Fir alle Websites in dieser Zone werden die

wiirdlge Slte, fiir die wir Sicherheitseinstellungen der Zone verwendet,

dann Javascrlpt aktivie- Diese Website zur Zone hinzufigen:

ren. | |

Damit ist diese Einstel-

Websites:

lung nur fiir den einzel- T
tkps Juni-freiburg. de

nen Server einge-
schréinkt.

Fir Sites dieser Zone ist eine Serverdberprifung (https:) erforderlich

K ] [ Abbrechen

1.2 Cacheing und Formulareingaben

Normalerweise dient das Cacheing dem beschleunigten Surfen, bei dynamischen Inhalten
wie in SuperX kann es jedoch passieren, dass Sie durch Cacheing veraltete Seiten sehen. Beim
Cacheing des Browsers sollten Sie einstellen, dass die Seiten immer auf neue Versionen ge-

priift werden sollten.

1.2.1 Firefox / Seamonkey

Im Firefox konnen Sie das allgemeine Cacheing-Verhalten nicht einstellen, Sie konnen aber

den aktuellen Cache 16schen. Gehen Sie in das Menii "Extras" ->"Private Daten 10schen ":



Leeren Sie auf jeden
Fall die Chronik und
den Cache.

Dariiber hinaus sollten Sie auch einstellen, dass Formulareingaben nicht gespeichert werden,

©} Private Daten loschen

Folgende Daten jetzt I6schen:

¥l :Chronik

Download-Chronik

Gespeicherte Such- und Formulardaten
Cache

] Cookies

O

Gesicherte Verbindungen

[ Abbrechen l [Private Datenjemtlﬁschenl

damit sie in den vielen Masken von SuperX jeweils neue Eingaben titigen konnen.

Deaktivieren Sie den
Punkt "Daten speichern,
die in Formularen und
die Suchleiste eingege-
ben werden".

Sie kdonnen auch gene-
rell den Cache abschal-
ten, indem Sie im ersten
Meniipunkt "Besuchte
Seiten speichern fiir die
letzten 0 Tage" einstel-
len.

Einstellungen EJ
[l E=u = |

e O @ B a1 & &

Allgemein Tabs Inhalt Feeds  Datenschutz  Sicherheit  Erweitert

Chronik

Besuchte Seiten speichern for die letzten Tage
[] paten speichern, die in Formulare und die Suchleiste singegeben werden

Heruntergeladene Dateien merken

Cookies

Cookies akzeptieren

Behalten, bis: | sie nicht mehr giltig sind

Private Daten

[ Private Daten léschen, wenn Firsfox beendst wird Elnstellungen

Jetzt lbschen. ..

“Wor dem Léschen von privaten Daten fragen

[ oK ][Abbrechen][ Hilfe ]

Beim Browser Seamonkey sieht das so aus:

Gehen Sie in das Menii
"Bearbeiten"->"Einstel-
lungen" (hier die engli-
sche Variante), und
wihlen Sie beim
Cacheing "Every time |
view the page".

" Preferences & i s

Smart Browsing ﬂ

Internet Search

- Set Cache Options

~Tabbed Browsing The cache keeps copies of frequently visited web pages on your hard disk.
-~Downloads (Clicking Reload always shows you the latest version of a page.)
I Composer
= Privacy & Security Size: MB | Clear Cache
Cookies Cache Folder Location:
-Images -
-Popup Windows \Jhcmefsuperx:‘.mozﬂ\aldefault | [ Choose Folder...
~Forms Cache files will be stored in a subfolder named "Cache" of the directory you
Passwords | specify. Restart SeaMonkey for changes to take effect.
I‘;ngter Passwords Compare the page in the cache to the page on the network:
-Certificates I@ Every time | view the page O Once per session
~Validation O When the page is out of date O Never
= Advanced
Scripts & Plug-ins r Link Prefetching
Keyboard Navigati
mc:}{t:hr;ar avigaton @ Prefetch web pages when idle, so that links in web pages designed for
prefetching can load more quickly
~Proxies
~HTTP Networking
Software Installation

I OK ” Cancel II Help




1.2.2 Internet Explorer

Gehen Sie in das Menii "Extras"->"Internet Explorer".

Wiihlen Sie hier den f 2] ﬂ'l

f')beI"S‘tel’l Meniipant - o Meuere Versionen der gespeicherten Seiten suchen: N
Bei Jedem Zugrlff auf ‘ %) Bei jedern Zugriff auf die Seite

die Seite". () Bei jedem Start von Internet Explorer

Im Zweifelsfall sollten O Automatisch

Sie den Cache manuelle O Hie

leeren und den Browser
neu starten.

Temporare Internetdateisn

aktueller Crk: C:\Dokumente und
EinstellungentsuperxiLokale
Einstellungent Temparaty Internet Files)

Anteil des Speicherplatzes auf dem Datentrager:

J 633 =| mB

[Ordner verschieben. .. ] [ Dateien anzeigen. .. ] [ Ohijekte anzeigen. .. ]

I Ok ] [ Abbrechen l

2 Die SuperX-Homepage an Ihrer Hochschule

Die SuperX-Homepage befindet sich standardméfig auf folgender Webseite:
http://<<Ihr Server>>/superx/
die Seite sieht standardmé@Big so aus (klicken Sie jeweils auf die Grafik, um sie zu vergro-

Bern):



ﬂ SR Superrestartseite= Mozl atEirefox

Datei Bearbeiten Ansicht Gehe Lesezeichen Extras Hilfe

see Willkommen zu SuperX

SuperX verfiigt Gber unterschiedliche Benutzeroberflachen:

Java installieren.

X

Supei www superx-projekt. de

1= B x|
(}] = LL\) = @ O @ [|_| http:/ftorpedo:8080/superx/index htm E] D Go [@, ]
(<]
Das XML-Frontend ist die Haupt-Benutzeroberflache von SuperX. Es liefert
5‘1 M Lkomplexe Berichte, die aus mehreren Ergebnistabellen zusammengestellt
werden, und die flexibel fur verschiedene Ausgabegerate und Formate
aufbereitet werden kénnen
Das SuperX-Applet dient dem allgemeinen Berichtswesen und liefert
vordefinierte Ergebnistabellen. Achtung: fur diese Oberflache mussen Sie
o Joolap bietet die Mdglichkeit, multidimensionale Auswertungen zu machen
und Statistiken flexibel den eigenen Bedurfnissen anzupassen.
Powered by
&
TOMCAT
GCopyright @ 1999 Apache Software Foundation
All Rights Reserved ||

Fertig

Bitte beachten Sie dass an Ihrer Hochschule eine andere Aufruf-Seite genutzt werden kann.
Dies ist lediglich die Standard-Auslieferung. Wahlen Sie den Button "XML", um die Stan-

dard-Benutzeroberfldache zu 6ffnen. Das Applet ist an anderer Stelle erldutert, ebenso Joolap.

2.1 Anmelden

“XML

Wenn Sie auf den Link

<
[o] &

klicken, gelangen Sie zur Anmeldeseite:


http://www.studio-fuer-textdesign.de/joolap/benutzerhandbuch/main.htm

[© O FSUpERENZIT RS CX e =il

Datei Bearbeiten Ansicht Gehe Lesezeichen Extras Hilfe

<ZI > I_L:’ @ @ [ @] [|_| http:/Morpede:B0BO/super/xml/index. htm E] © Go
Super< sr Anmeldung
Anmeldung Geben Sie links |hren Benutzernamen und lhr Kennwort ein. Danach erscheint das Menu
Kennung: mit den Abfragen
superx
Passwort:
kool ok ‘dx -
sre \Weilere Ressourcen

Die WWW-Adresse von SuperX lautet
Www.superx-projekt.de, eine ganze Domain nur far
SuperX Darunter finden sich noch weitere
Subdomains bzw Mailadressen.

Community | http://community superx-projekt.de Das Fohrungsinformationssy siem
Forum http:/forum.superx-projekt.de
Download | http://download.superx-projekt.de o L= e
Weitere info@superx-projekt.de
Infos und
Support
Fertig _n_ﬂ

Hier geben Sie Ihren Benutzernamen in das vorgesehene Eingabefeld ein. Durch Driicken
der TAB-Taste gelangen Sie in das Eingabefeld ,,Kennwort®; alternativ kénnen Sie auch ein-
fach mit der Maus in das Feld klicken. Geben Sie nun Ihr personliches Kennwort ein, Thre
Eingabe erscheint aus Griinden der Sicherheit nur in Form von Sternchen. Durch anschlieBen-
des Driicken der ENTER- Taste (oder mit Betéitigung des Anmelden-Buttons durch einen
Mausklick) wird die Oberfldche geoftnet.

Wenn Sie sich vertippen konnen Sie in der Regel bis zu 5 Fehlversuche machen, danach
wird der Account gesperrt, und Sie miissen sich bei [hrem Administrator melden.

Nach erfolgreicher Anmeldung sehen Sie links entweder das normale Menii, oder eine Auf-

forderung, ein neues Passwort zu vergeben:



Prifungen

Sie mussen lhr Passwort

Prifungen
Einzelprifunaen andern
Studienverlauf Altes Passwort
Administration I
Studienverlauf
Studierende
Meues Passwort
Navigation aushlenden I
Logout Erneut eingeben

n  Passwort dndern

B-= An/abmelden Abschicken |

¥ Applet

Bitte beachten Sie hier die Passwort-Richtli-
nien Ihrer Einrichtung, standardmifig muss
Ihr Passwort mindestens 8 Zeichen lang sein,

Ziffern enthalten und GroB3-Kleinbuchstaben.
.Unter dem Themenbaum sehen Sie noch die Schaltflichen zum Andern des Passworts, um

Abmelden und zum Offnen des SuperX-Applets.
Der Passwort-Andern Dialog entspricht dem obigen Dialog, das Fenster erscheint lediglich

auf der rechten Seite:

_ -

Elnzelprufungen

Studienverlauf ) )
Eisheriges Passwort
Administration |

Studienverlauf

Studierende
[Neues Passwort

Navigation aushlenden | |

Erneut eingeben
Logout | |

o Passwort dndern | Apschicken |
P= an/abmelden
¥ Applet

2.2 Thema auswahlen

Nach der Anmeldung sehen Sie links die Themenauswahl als Auswahlbaum. Durch Ankli-

cken des +-Zeichens vor einem Ordner konnen Sie diesen 0ffnen; erneutes Anklicken schlieBt

ihn wieder.



Bitte beachten Sie dass der Auswahlbaum je nach Installation und Berechtigung unter-

schiedlich aussieht, die folgende Abbildung zeigt das Beispiel einer Komplettinstallation.

Wie wihlen hier z.B.

N

die Auswertung "Studie-
rende und Studienanfin-
ger (Zeitreihe)". Der Zu-
satz "(Zeitreihe)" bedeu-
tet, dass die Auswertung
Information iiber histo-
rische Entwicklungen
bietet, hier z.B. mehrere
Semester.

F;!lll',l €43 i
Stellen \ertiemungsrichtung wird nur angezeigt, wenn eine ausgewahlt
wurde
Studiengénge

Administration Studiengange

Auswertungen zu
Studiengangen

Studierende, Priffungen

Administration Studisrands,
Prirfungen

Prifungen
Einzelprifungen
Studienverlauf

Administration

Navigation ausblenden

Logout

Studierende nach Fach/Hochschulsemestern

Studierende nach Anzahl der Fach- bzw. Hochschulsemester

Studierende nach Horerstatus

Ubersicht uber die Zahl der Studierenden aufgeteilt nach Horerstati

(z.B. Haupt-, Neben- u. Gasthcrer)

Studierende nach Staatsangehdrigkeit
Gesamtzahl der Studierenden und Geschlechterverteilung
Semester aufgeteilt nach Landern

Studierende pro Fachsemester
Anzahl Studierender der einzelnen Fachsemester in einem
Semester,

Studierende und Studienanfanger (Zeitreihe)
Zeitverlauf Uber die Anzahl ruckgemeldeter Studierender:

in ginem

Frauenanteil, Studierende im ersten Fachsemester / ersten

Hochschulsemester

Studierende und Studienanfdanger nach Geschlecht

fm  Passwort &ndermn
3= An/Abmelden
¥ Applet

Gesamtzahl der Studierenden sowie Auftelung nach erstem Fach-
und Hochschulsemester bzw. Geschlecht in einem Semester

aufgeteilt nach Studiengdngen/Féachern

3 Aufrufen und Ausfiihren eines Berichts

Die Standardausgabe von SuperX-Berichten ist html, d.h. das Format Ihres Browsers. Sie

konnen danach den Bericht fiir die Ausgabe nach Excel o.4. formatieren. Vor der Durchfiih-

rung einer Auswertung ist es iiblich, verschiedene Parameter, d.h. Vorgabewerte, zu setzen.

3.1 Einschriankung der Auswertung: Masken

Nachdem das Thema ausgewihlt wurde, erscheint rechts eine Auswahlmaske:

12.06.2008

[@][e] ]

Studierende und Studienanfanger (Zeitreihe)

Bitte schranken Sie lhre Auswahl ein:

Kipfe oder File 7 IKﬁpf—e;I

Seit Semester |ws1999rzooo =l

nctts gewa
Abschluss richts gewahit

Horerstatus I alle

ab Fachszmester I

Filter Studierende I

Abschicken

Stehtag [ ajtuelle Zahlen |

Bis Semester ['55 2005 4|
Vertifung | =l
Fachkennz. | El
Status I Alle ohre Beurl. =l

bis Fachszmester I



Eine Auswertung wird durchgefiihrt, indem Sie die entsprechenden Parameter auf der Maske
spezifizieren und die Tabelle aufrufen. Die obige Abbildung stellt die Auswahl der gewiinsch-
ten eingrenzenden Informationen zum Thema Studierende und Studienanfiinger (Zeitreihe)
dar.

Zur genauen Spezifizierung der eingrenzenden Informationen klicken Sie die jeweiligen
Buttons (z. B. Ficher) an und erhalten weitere Auswahlfenster fiir die mausgesteuerte Einga-
be/Auswahl:

Auswahl Facher
Sicht: Facher (intem) | ... |

5_1',—Fach (intern) -
—(alle Studiengange)

—Biologie

—Daenisch

—Deutsch

—Deutsch als Fremdsprache

—E ektrotechnik

—Energie u. Umweltmanagement
—Englisch

—Erdkunde

—E rziehungswissenschaften
—Erziehung und Gesundheit
—European Studies
—evangelische Religion

—Friesisch

—Geistig- u. behindertenpadagogik

Sie kinnen einen oder mehrere Eintrage auswahlen (Hinweis)

| Abbrechen || 0K | | Leeren |

Auch hier kénnen Sie aus einem Auswahlbaum auswihlen, 6ffnen Sie die Aste des Baums
durch Mausklick auf das "+"-Symbol. Wir wihlen hier das Fach Chemie. Nach der Auswahl
eines Knotens wihlen Sie "OK".

In der Maske erscheint im Button "Féacher" der gewiinschte Text:

| Facher | Chemie

Wenn Sie keine org. Einheit auswihlen mochten, klicken Sie auf "Leeren".



3.2 Durchfithrung der Auswertung: Tabellen
Die Abfrage wird schlieBlich mit Betidtigung des Abschicken-Buttons

( ) gestartet. Als Ergebnis wird die Tabelle mit der gewiinschten Statistik auf dem
Bildschirm angezeigt:

& &S 2] @ W [Export [Druckversion o [PoF LS|

Studierende und Studienanfanger (Zeitreihe)

K épfe oder Falle 7 Koépfe ; Stichtag: Aktuelle Zahlen ; Seit Semester; WS 199972000 ; Bis Semester; S5 2005 ; Facher:
Chemie (Facher (intern)) ; Hérerstatus: alle ; Status: Alle ohne Beurl. ; User: superx Stand: 28.02.2008

. Gesamt:| 1.FS |1.FS 1.HS | dar. |Frauen| 1.Fs | P | 4. ps | 1HS
emester . 1. HS gesamt| . . Frauen Frauen
zahl [gesamt| in % in % | (Frauen| in% |Frauen| . Frauen| .

in % in %
SS 2005 13 [ s 6923
WS 2004/2005 13 6| 46.15 323,08 o 6923 GIEEEE 3[ 100.00
S5 2004 3 [ 4 2444
WS 2003/2004 11 9| e1.82 [ 5| 45.45 5| 5558
55 2003 | 4| 1] 25.00] | [ 1] 2500 | | |
Peaozme 3 [ | C
[ss 2002 | 5| 3| e0.00] | [ 1] 2000 1] 3333 |
[ws 20012002 Ell 310000 | [ 1] 3333 1] 3333 |
Datensatz 1- 8 von insgesamt 8 Satzen.

Superx-Projekt http:/Avww. superx-projekt.de  12.06.2008

Sie konnen die Auswertung auch in ein separates Fenster bringen, indem Sie oben den But-
ton "Druckversion" anklicken; es erscheint ein neues Fenster bzw. ein neuer Tab in Ihrem

Browser:



g XA

Supend

Studierende und Studienanfanger (Zeitreihe)

Képfe oder Falle 7 Képfe ; Stichtag: Aktuelle Zahlen ; Seit Semester: WS 1999/2000 ; Bis Semester: S5 2005 ;
Facher: Chemie (Fécher (intern)) ; Hrerstatus: alle ; Status: Alle ohne Beurl. ; User: superx Stand: 28.02. 2008

Semester Gesamt-| 1.FS |1.FS 1 HS gesamt 1.HS|| dar. |Frauen| 1.FS F':'.aﬁzn 1.H F1r.alt-:esn
zahl |gesamt| in% | g in % ||Frauen| in% (Frauen| . Fra

in % in %
[ss 2005 | 13| | | | Il 9| 60.23 | | |
[Ws 200472005 | 13 6| 46,15 3)[23.08]| 9| 69.23) 5| 8333 3| 100,00
[ss 2004 | 9| | | | Il 4 4444 | | |
[Ws 200372004 1] 9| 81,82 [ [ s[ #4s] 5[ s556] |
[ss2003 | 4 1] 25.00] [ 1] .00 | | |
WemozzoE 5[ [ | I
[ss2002 | 5 3| 60,00 [ ] 1] 20.00] 1| 3333 |
[ws 20012002 3 3/[100.00] [ ] 1| 3333 1| 3333 |

Datensatz 1 - 8 von insgesamt 8 Satzen.

Analog konnen Sie die Ergebnisse auch nach Excel, PDF oder XML exportieren:

[Export: [Druckversion ML [PDF [XLS |

Klicken Sie jeweils auf den Hyperlink.

3.2.1 Anpassungen der Ergebnistabelle

Sie konnen nun an der Tabelle noch weitere Anpassungen vornehmen; iiber der Tabelle er-

halten Sie eine zusitzliche Buttonleiste:

(& &l 5 (2] W U] B

Diese Buttons werden hier kurz und ggf. unten ausfiihrlicher erldutert:
Die Masken werden im Browser bedient, es gibt ein paar Standard-Schaltflichen, die im

Folgenden erldutert werden:



Datensatz speichern (nur Internet Explorer)
Drucken

Zuriick zur Maske (Einstellungen beibehalten)
Hilfe (Benutzerhandbuch)

Versionsinfo

Lesezeichen erstellen

Tabelle konfigurieren (Spalten, Sortierreihenfolge)

A (S 3 o] [

Weitere Buttons in bzw. uiber der Tabelle:

Zur ersten Seite springen

4] | zur vorherigen Seite springen
[ | Zur nichsten Seite springen
[ | Zur letzten Seite springen

[ | Datensatz im Detail bearbeiten

Der Button zur Spaltenkonfiguration | wird fiir mehrere Weiterverarbeitungen genutzt:

Spaltenreihenfolge Sortierung der Ergebnisse

¢ Semester [+ anzeigen

+ Gesamt- zahl F anzeigen

¢ 1. FS gesamt [+ anzeigen

¢ 1.FSin % [ anzeigen

¢ 1. HS gesamt  anzeigen

+ 1.HSin % [ anzeigen

¢ Leerspalte 1 [ anzeigen Sortieren nach Spalte

+ dar. Frauen [~ anzeigen

¢ Frauen in % [« anzeigen 1

* 1. FS Frauen [« anzeigen 2

+ 1. FS Frauen in % [ anzeigen 3
4
5.

aufsteigend ~|
aufsteigend |
aufsteigend ~|

¢ 1. HS Frauen [ anzeigen

# 1. HS Frauen in % F anzeigen aufsteigend

E
aufsteigend ~|

Lo fleleflefle

Sie kénnen einen Eintrag anklicken und
bei gedruckter li. Maustaste verschieben
die schwarze Hilfslinie zeigt das Ziel an.
Entfernen Sie das Hakchen bei "anzeigen”,
um Spalten auszublenden

| Ok | | Alles zuriicksetzen | | Abbrechen




3.2.1.1 Spaltenreihenfolge indern

Um die Spaltenreihenfolge zu dndern, auszublenden klicken Sie bitte auf das Tabellensym-

bol ﬁ iber der Tabelle; es erscheint ein Dialogfenster.

Sie konnen Spaltenreihenfolge dndern, indem Sie die Spalte nach oben bzw. unten mit ge-

driickter Maustaste "ziehen", hier z.B. die Spalte "1. FS in %" nach unten:

Spaltenreihenfolge Spaltenreihenfolge
* Semester [+ anzeigen * Semester [+ anzeigen
+ Gesamt- zahl [+ anzeigen ¢ Gesamt- zahl [+ anzeigen
¢ 1. FS gesamt |- anzeigen ¢ 1. FS gesamt [~ anzeigen
* 1.FSin % [ anzeigen + 1. HS gesamt | anzeigen
* 1. HS gesamt [~ anzeigen e 1.FSin % |~ anzeigen
¢ 1.HS in % [~ anzeigen e 1.HS in % |- anzeigen
* Leerspalte 1 |- anzeigen ® Leerspalte 1 [+ anzeigen
¢ dar. Frauen [ anzeigen ¢ dar. Frauen [~ anzeigen
+ Frauenin % [+ anzeigen ¢ Frauen in % [ anzeigen
¢ 1. FS Frauen |- anzeigen ¢ 1. FS Frauen |~ anzeigen
¢ 1.FS Frauen in % [~ anzeigen ¢ 1.FS Frauen in % [~ anzeigen
* 1. HS Frauen | anzeigen ¢ 1. HS Frauen [~ anzeigen
¢ 1. HS Frauen in % [+ anzeigen ¢ 1. HS Frauen in % [~ anzeigen

Im Ergebnis sind die Spalten anders angeordnet:

B EERID T Exor prckersonpwt Forpis)

Studierende und Studienanfanger (Zeitreihe)

Kopfe oder Falle 7. Kopfe ; Stichtag: Aktuelle Zahlen ; Seit Semester: WS 1999/2000 ; Bis Semester: SS 2005 ;
Facher. Chemie (Facher (intern)) ; Horerstatus: alle ; Status: Alle ohne Beurl. ; User: superx Stand: 28.02.2008

Semester Gesamt-| 1.FS 1. HS gesamt 1.FS|1.HS| | dar. |Frauen| 1.FS F:Iaﬁgn 1. HS Fl.alzfn
zahl |gesamt) ~ 9 in% | in % | [Frauen| in% |Frauen| . Frauen| .
in % in %
[ss2005 | 13 | [ [ TI  9f esas| | | |
[WS 2004/2005 | 13 6| 3[[ 46.15[ 23.08] | 9| 6923 5| 8333 3| 100,00
sw [ o[ | [ ([ afme[ [ [
|Ws 2003/2004 | 1] 9 [e1.82] ] 5| 45.45] 5| 5556 |
[ss2003 || 4 1] [m0o] ] | 2500 | | |
W] 3| | C
[ss2002 || s 3 [eo00[ [ 1] 2000 1] 3333 |
[ws 200172002 | 3 3 fooco[ ] 1] 3333 1] 333 |
Datensatz 1- 8 von insgesamt 8 Satzen.

Superx-Frojekt http:/fwww. supers-projekt.de  12.06.2008



Diese Einstellung gilt auch fiir den Export nach Excel & Co.

Sie konnen die Anderung riickgéngig machen, indem Sie den Dialog B erneut 6ffnen und

| Alles zurlicksetzen |

anklicken.

3.2.1.2 Spalten ein -bzw. ausblenden

Um Spalten ein- oder auszublenden klicken Sie bitte auf das Tabellensymbol B iber der

Tabelle; es erscheint ein Dialog:

Spaltenreihenfolge Sortierung der Ergebnisse

¢ Semester [ anzeigen

¢ Gesamt- zahl [ anzeigen

¢ 1.FS gesamt [+ anzeigen

¢ 1.FSin % [ anzeigen

¢ 1. HS gesamt [ anzeigen

¢ 1.HSin % [ anzeigen

¢ Leerspalte 1 - anzeigen Sortieren nach Spalte

+ dar. Frauen [+ anzeigen

¢ Frauenin % [ anzeigen 1

¢ 1.FS Frauen [« anzeigen 2

¢ 1.FS Frauen in % [ anzeigen 3
4
5,

aufsteigend ~|
aufsteigend ~|
aufsteigend ~|
aufsteigend ~|
aufsteigend ~|

¢ 1.HS Frauen [~ anzeigen
¢ 1.HS Frauen in % [~ anzeigen

Lele Lo JLeie

Sie kénnen einen Eintrag anklicken und
bei gedrickter Ii. Maustaste verschieben
die schwarze Hilfslinie zeigt das Ziel an.
Entfernen Sie das Hakchen hei "anzeigen”,
um Spalten auszublenden

| Alles zuriicksetzen | | Abbrechen

Sie konnen Spalten ausblenden, indem Sie bei der Spalte das "anzeigen"-Hékchen entfer-

nen:



Wir ziehen hier die bei-
den Spalten in den
"Miilleimer" unter
"nicht dargestellte Spal-
ten". Achten Sie darauf,
dass Sie die Zeilen
wirklich darunter zie-
hen, sonst dndern Sie le-
diglich die Reihenfolge
der Spalten.

Spaltenreihenfolge

Semester [+ anzeigen
Gesamt- zahl [~ anzeigen

1. FS gesamt [~ anzeigen

1. FSin % [ anzeigen

1. HS gesamt [~ anzeigen

1. HS in % [ anzeigen
Leerspalte 1 |- anzeigen

dar. Frauen [~ anzeigen
Frauen in % [~ anzeigen

1. FS Frauen [~ anzeigen

1. FS Frauen in % [~ anzeigen
1. HS Frauen [~ anzeigen

1. HS Frauen in % [~ anzeigen

Im Ergebnis fehlen die beiden Spalten nun:

8 SR @I Foor pusesopoi Foris]

Studierende und Studienanfanger (Zeitreihe)

lopfe oder Falle 7; Kdpfe ; Stichtag: Aktuelle Zahlen ; Seit Semester; WS 199972000 ; Bis Semester; S5 2005 ;
Facher: Chemie (Facher (intern)) ; Hérerstatus: alle ; Status: Alle ohne Beurl. ; User; superx Stand; 28,02,2008

Semester Gesamt 1.FS 1. HS gesamt dar. FT‘”*" 1.FS F.:'.aﬁzn 1. HS F1r.a:Ifn
zahl |gesamt Frauen| in% |Frauen| . Frauen| .
in % in %
[ss200s | 13 | [[ o] ea.23] | | |
[Ws 200472005 13 6| 3[[ o ea23[ 5[ 8333] 3] 100.00
[ss2004 | 9] | [T 4] 4 | | |
[ws 200372004 1] 9| [[ s[ #s4s] 5[ sss6| |
[ss2003 | 4 ] [ 1] 2s.00] | | |
[ws 200272003 3 | [ | | | | |
[ss2002 | 5 ]l [ 1| 20,00 1| 33.33] |
[ws 200172002 3 3 [ 1] 3333 1] 3333 |
Datensatz 1 - 8 von insgesamt B Satzen.

Supers-Projekt http:/Aww. superx-projekt.de  12.06.2008

Diese Einstellung gilt auch fiir den Export nach Excel & Co. Sie konnen die Anderung riick-

| Alles zuriicksetzen |

gingig machen, indem Sie den Dialog B erneut offnen und anklicken




3.2.1.3 Sortierung der Zeilen indern

Um die Zeilensortierung zu dndern, konnen Sie alternativ zur Originalsortierung nach bis zu

fiinf anderen Spalten gleichzeitig sortieren. Klicken Sie wieder auf den Tabellen-Konfigurati-

onsdialog ]

Wiihlen Sie die Spalte, nach der Sie sortie- Sortierung der Ergebnisse
ren wollen, z.B. hier die Gesamtzahl. Wir

wollen aufsteigend sortieren, d.h. die kleins-

te Zahl am Anfang. Klicken Sie dann auf

OK.

Sortieren nach Spalte

aufsteigend ~|
aufsteigend j
aufsteigend |
aufsteigend |
aufsteigend |

Gesamt- zahl

LefLeflele Lo

1,
2,
2
4.
3

Das Ergebnis:



BEEROEE Eoot pucesofor porfs|

Studierende und Studienanfanger (Zeitreihe)

Képfe oder Félle 7 Kopfe ; Stichtag: Aktuelle Zahlen; Seit Semester, WS 1999/2000 ; Bis Semester; S5 2005 ;
Facher, Chemie (Facher (intern)) : Horerstatus: alle: Status: Alle ohne Beurl. ; User, superx Stand: 28,02, 2008

Semester SR 1. HS gesamt g FT“”e" L F1rlaE§n L F1rla:I2n
zahl |gesamt Frauen| in% |Frauen| . Frauen| .

in % in %
Wsamaw 3 | T [ [ [ |
o INEEEE |
sz | 4 1 [T 1] =0] | | |
sz | 5] 3 I EEEEE |
fsaos [ o[ ] IR
ws2032004| 11| 9| INEREE |
ssao0s | 13 | IEEE | | |
| |

Ws 20042005 13

o

[ o[ eom[ 5[ eam[ 3] 100

Datensatz 1- 8 von insgesamt 8 Satzen.

Erlduterung

SUpers-Projekt http:/Awww. supers-projekt.de  12.06.2008

Bei numerischen Spalten sortiert SuperX nach dem Zahlenwert, bei alphanumerischen Spal-

ten nach dem Text (alphabetisch).

Zur Auswahl eines neuen Themas klicken Sie in der Themenauswahl auf eine andere Mas-
ke, die sich umgehend 6ffnet. Hier konnen sie neue Eingaben tétigen.
Wollen Sie lediglich eine neue Suche mit veridnderten Optionen durchfiihren, klicken Sie

den "Zuriick"-Button Ihres Browsers, bis Sie zur Maske zuriickkehren.

3.2.2 Lesezeichen fiir Berichtsergebnisse

Wenn Sie eine Auswertung mit gleichen Parametern héaufig aufrufen, konnen Sie die ent-

sprechende Ergebnistabelle als Lesezeichen im Browser speichern und spéter jederzeit wieder



aufrufen. Wenn Sie das Lesezeichen aufrufen, wird der entsprechende Bericht neu berechnet,
und Sie erhalten die fertige Ergebnistabelle.

Klicken Sie dazu nicht auf die Lesezeichen-Hinzufiigen-Funktion Ihres Browsers, sonder auf

das Biiroklammer-Symbol @ in der Symbolleiste. Er erscheint ein Dialog:

Lesezeichen erstellen
Hier Ihr Lesezeichen-Link:
Tab Studierende und Studienanfanger (Zeitreihe)

Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf den cbigen Link und wahlen Sie
“Lesezeichen fiir diesen Link hinzufiigen"

Dialog schliefen

Klicken Sie mit dr  Lesezeichen fur diesen Link hinafugen..

rechten Maustaste auf Link-Adresse kopieren
den blauen Titel der

Maske, es erscheint z.B.
beim Firefox folgender Eigenschaften
Dialog:

Aktueller Erame 2

Web Developer 3




Das Lesezeichen erhilt W_m

als Vorgabe-Name den

Berichtsnamen, am bes-
ten spezifizieren Sie Erstellen in' ) Lesezeichen
kurz fiir sich die Para-
meter, damit Sie sich

spater besser daran erin- Abbrechen | | Hinzufugen |
nern konnen:

Name: [Tab Studierende und Studienanfanger (Zeitreihe) Fak. Chem. Kdpfe l
N2

Danach klicken Sie auf L Dialea shlisten |

Das Lesezeichen ist damit gespeichert, Sie konnen es jederzeit im Browser mit aktuellen
Zahlen abrufen. Wenn Sie (z.B. einen Tag spiter) das Lesezeichen direkt aufrufen und noch

nicht angemeldet sind, miissen Sie einmal den Anmeldedialog bestétigen:

Sie miissen sich zunachst anmelden

Kenming

Passwort

Abschicken

Danach erscheint die Tabelle wieder - mit aktuellen Zahlen.

3.2.3 Alternative Hierarchien in Tabellen

Wie bei Masken ist es auch bei Ergebnistabellen moglich, dass die Ausgabe auf einer alter-
nativen Hierarchie beruht. Diese Baume, wenn vorhanden, steuern die HTML-Ausgabe in Er-
gebnistabellen. Im folgenden Beispiel sehen Sie Personal nach Amtsbezeichnung, zunédchst

nur die Summe, d.h. den "obersten" Knoten im Baum:



B (& 21D W) Export Prockversion i [For s

Personal nach Amtsbez., Geschl. und Mittelherkunft

[patum: *31.10.2007" ; untergeordnete aufsummieren?: ja: Personalzahiung: Beschéftig

h. . Stand: 11.08.2007

Ebene|Art der Beschiftigung| - o e ig g ge| Planmittel| Planmittel| Planmittel . o sy
Drittmittel| Drittmittel| Drittmittel M. M. M. (KLR) (KLR) (KLR) g g
1
“"“" und 2,00 1,00 3,00 90,00 82,00 172,00 0,00 0,00 0,00 92,00 83,00| 175,00
Dienstbezeichnungen

Superx-Projekt http:www. superx-projekt.de  21.10.2007

Mit einem Klick auf das griine Ordnersymbol klappen Sie die Hierarchie auf. Im folgenden

Beispiel sehen Sie Personal nach der alternativen Hierarchie "Amts- und Dienstbezeichnungen
(amtlich)".

(Bl S R2] @ W] [Expor [oruciwersion pawt [PoF fas]

Personal nach Amtsbez., Geschl. und Mittelherkunft

|Datum: '31.10.2007" ; untergeordnete aufsummieren?: ja: Personalzahlung: Beschéftigungsverh. . Stand: 11.08.2007

. Ma i, WaiklieF - " i _- B 5 N N Ma Tlieh | WaiklieF Gesa“
Ebene| Ar der Beschaftigung P A I Sonstige | Sonstige | Sonstige| Planmittel| Planmittel| Planmittel
Drittmittel| Drittmittel| Drittmittel M. M. (KLR) (KLR) (KLR) gesamt | gesamt | Summ
?&:::z:i?:hnungen 2,00 1,00 3,00 9000 8200 172,00 0,00 0,00 0,00 92,00 83,00 175,
2 E:::;’:“ und 0,00 0,00 0,00 0,00 2,00 2,00 0,00 0,00 0,00 0,00 2,00 2,00
2 i E‘;—::f’:;i‘:‘: 0,00 0,00 0,00 7,00 7,00 14,00 [0,00 0,00 0,00 7,00 7,00 14,00
2 3 professoren 2,00 0,00 2,00 1400 (5,00 2000 (0,00 0,00 0,00 16,00 (5,00 22,00
2 VE" tech o 0,00 1,00 1,00 52,00 [s0,00 (112,00 (0,00 0,00 0,00 52,00 (1,00 (113,00
erw.-,techn.u.sons.Fers.
2 WE_" o kiinstimitars. °°%° 0,00 0,00 17,00 (7,00 24,00 (0,00 0,00 0,00 17,00 (7,00 24,00
Issensch.u.Kunstl.Mixarb.
2 E:“:me" und 0,00 0,00 0,00 0,00 2,00 2,00 0,00 0,00 0,00 0,00 2,00 2,00
istenien
2 be" '-:"f""iﬂ‘ 0,00 0,00 0,00 7,00 7,00 1400 [0,00 0,00 0,00 7,00 7,00 14,00
.hes.Autgaben
2 3 professoren 2,00 0,00 2,00 14,00 (5,00 20,00 (0,00 0,00 0,00 16,00 [5,00 22,00
2 \E"M tochn v sone pare. 220 1,00 1,00 52,00 [s0,00 (112,00 (0,00 0,00 0,00 52,00 (61,00 (113,00

Sie konnen den Baum weiter aufklappen, z.B: bei Professoren:




Auf der untersten Ebene des Baums sehen Sie kein Ordnersymbol mehr.

2 ED Dozenten und 0,00 0,00 0,00 0,00 2,00 2,00 0,00 0,00 0,00 0,00 2,00 2,00
[Assistenten

2 Lehrkrifte 0,00 0,00 0,00 7,00 7,00 1400 |0,00 0,00 0,00 7,00 7,00 14,00
f.bes.Aufgahen

2 7 professoren 2,00 0,00 2,00 1400 (6,00 20,00 [0,00 0,00 0,00 16,00  [6,00 22,00

3 @ » 2.00 0.00 2.00 1400  [6.00 2000 |0.00 0.00 0.00 16.00  [6.00 22.00
Universitatsprofessoren

4 Universitatsprofessoren (2,00 0.00 2.00 14,00 6.00 20.00 0.00 0.00 0.00 16.00 6.00 22,00

2 = 0,00 1,00 1,00 52,00 (60,00 (112,00 0,00 0,00 0,00 52,00 (61,00 [113,00
\Verw.- techn.u.sons.Pers.

2 ED . ) ,00 0,00 0,00 17,00 (7,00 24,00 [0,00 0,00 0,00 17,00 (7,00 24,00
Wissensch.u.kinstl. Mitarb.

Die Darstellung ist nur bei der normalen HTML-Sicht aktiv, in der Druckversion oder in Ex-

cel fehlt diese Baumdarstellung:

=i

Personal nach Amtsbez., Geschl. und Mittelherkunft

Super

|Datum: '31.10.2007" ; untergeordnete aufsummieren?: ja ; Personalzahlung: Beschaftigungsverh. ; Stand: 11.08.2007

Manntich | Weiblich | s Mannlich| Weiblich| Summe | Mannlich | Weiblich | Summe || __ Welblich| Ge:

Ebene Art der Beschéftigung Drittmitiel| Drittmittell Drittmitter Sonstige| Sonstige| Sonstige| Planmittel Planmittel| Planmittel | [m—
M. M. . (KLR}) (KLR) (KLR)

§ ;irz:'lss-tz::eichnungen 2,00 1,00 3,00 90,00| 82,00| 172,00 0,00 0,00 0,00 92,00 8300 1
2 Dozenten und Assistenten 0,00 0,00 0,00 0,00 2,00 2,00 0,00 0,00 0,00 0,00 200
3 Hochschuldozenten 0,00 0,00 0,00 0,00 1,00 1,00 0,00 0,00 0,00 0,00 1,00 [
4 HS-Dozent unbefr. 0,00 0,00 0,00 0,00 1,00 1,00 0,00 0,00 0,00 0,00 1,00 [
3 Wissensch. Assistenten 0,00 0,00 0,00 0,00 1,00 1,00 0,00 0,00 0,00 0,00 1,00 [
4 Wissensch. u. kiinstler. 0,00 0,00 0,00 0,00 1,00 1,00 0,00 0,00 0,00 0,00 1,00 [
2 Lehrkréfte f.bes.Aufgaben 0,00 0,00 0,00 7,00 7,00 14,00 0,00 0,00 0,00 7,00 700
3 Fachlehrer, Techn Lehrer 0,00 0,00 0,00 1,00 1,00 2,00 0,00 0,00 0,00 1,00 1,00 [
4 Fachschullehrer 0,00 0,00 0,00 1,00 1,00 2,00 0,00 0,00 0,00 1,00 1.00_
3 LehreriHs (neue BuLa) 0,00 0,00 0,00 5,00 2,00 7,00 0,00 0,00 0,00 5,00 2,00 [
4 Lehrer i.Hochschuldienst 0,00 0,00 0,00 5,00 2,00 7,00 0,00 0,00 0,00 5,00 2,00 [

3.2.4 Zuriick zur Maske

Wenn Sie einen Bericht ausgefiihrt haben und mit anderen Parametern wiederholen wollen,

sollten Sie nicht den "Zuriick"-Button im Browser benutzen, sondern den speziellen Zu-

riick-Button oberhalb der Tabelle bzw. den Breadcrumb:



& 5'@ E‘ @ @ E ﬁ Export: [Druckversion Wlﬁ’mExpon als JasperRepon-TemplaLe|

Sie sind hier: Abiri

} Grunddaten und Kennzahlen * Zu lassungszahlen (extem) 4 | Zulassungszahlen-ID (extem) verwalien/Benicht erstellen | Datensdtze/Zulassungszahlen-1D (extem) verwakien
Bericht entwerfen: | Leerer icht + E

Zulassungszah

(extern) verwalten

[Hochschule: HAW Aalen ; Jahr: 2014 ; User: superx Standal 10.2014
~—

Semester fiir Zulassungszahlen: S5 2014-WS 2014/2015 Zuriick zur Maske mit den vorher gewahlten

Datensatz 1 - 30 von insgesamt 50 Satzen EIE Feld beleg un geﬂ
Zulassungszahl Anaan!
hschule Zulassungszahl-ID| ng interne Zulassungszahl| Zulassungszahl| Zul.-Verfahren| Zul.-Verfahren
MWK o Studienginge Wws S5 Ws SS
zugeordnet

HAW Aalen Advanced Materials and

2.784 Manufacturing [Master] - HAW 1

Aglen

HAW Aalen Analytische und bicanalytische

2,074 Chemie [Master] - HAW Aalen 1
HAW Aalen Angewandte Oberflachen- und

3.031 Materialwissenschaften [Master] - 1

Aalen

HAW Aalen Applied Modeling and Simulation

3.146 [Master] - HAW Aalen 0
HAW Aalen Augenoptik/Augenoptik und

997 Horakustik [Bachelor] - HAW 2
Aglen

HAW Aalen Augenoptik/Opto-Psychophysik

3.149 [Master] - HAW Aalen 0
HAW Aalen Betriebswirtschaft

Damit ist sichergestellt dass alle vorherigen Parameter erhalten bleiben.

3.2.5 Export

Wenn Sie eine Tabelle mit Baumstruktur exportieren wollen (nach Excel, PDF oder HTML-

Druckversion), erhalten Sie folgenden Dialog

EXPORT

Welche Daten sollen exportiert werden?
| Mur die sichtbaren Tabellenzeilen | | Alle Daten |

Hier konnen Sie zwischen "Nur die sichtbaren Tabellenzeilen" und "Alle Daten" wihlen.



Alle Daten: Wenn Sie "Alle Daten" wéhlen wird die gesamte Ergebnistabelle iibernommen.
Auch die Zeilen, welche gerade nicht angezeigt werden.

Nur die sichtbaren Tabellenzeilen: Hier wird die Baumstruktur so iibbernommen, wie sie im
Browser zu sehen ist. Sie konnen also selber bestimmen wie detalliert welche Zweige ange-

zeigt werden sollen.

3.3 Sessionbasierte Felderdefaults

Wenn Sie bei einer Maske z.B. eine Kostenstelle 11 auswihlen, wird beim Aufruf einer an-
deren Maske, die ebenfalls das Feld ,,Kostenstelle* hat, die 11 direkt vorbelegt, sofern die 11
oder auswdhlbar ist. Dies funktioniert fiir Felder mit gleichem Namen also z.B. fiir Kostenstel-
le. Wenn das Feld in einer Maske Kostenstelle heifit und in einer anderen Org.Einheit kann
keine Zuordnung erfolgen.

Auch die ggfs gewihlte Sicht/alt.Hierarchie und der Stand wird iibernommen und als Vor-
auswahl tibernommen.

Wenn Sie die Maske mit den default-Einstellungen aufrufen wollen, klicken Sie unten unter
der Maske nicht auf ,,Abschicken‘ sondern auf ,,Zuriicksetzen*, dann wird die Maske neu ge-
laden mit den Standard-Defaultwerten.

Falls diese Funktion generell nicht gewiinscht ist, kann Sie ganz abgeschaltet werden, siehe

dazu im Admin-Handbuch unter ,,Einrichten der SuperX-Servlets unter Tomcat®.

3.4 Spezielle Funktionen in Masken

Die grundlegende Arbeitsweise von Masken und Ergebnistabellen wurde oben erlautert. Um
die Bereichtsgenerierung flexibel zu gestalten, bieten die Masken in SuperX spezielle Funk-

tionalititen.

3.4.1 Buttons in Masken

Die Masken werden im Browser bedient, es gibt ein paar Standard-Schaltfldchen rechts tiber

der Maske: IE IEI @

Diese werden im Folgenden erldutert:

Lesezeichen erstellen
Schliissel anzeigen

Hilfe (Benutzerhandbuch)
Versionsinfo

DeepLink

nlslE0E




Dariiber hinaus gibt es in Masken noch folgenden Button bei Datumsfeldern:

s ‘ Kalender anzeigen (bei Datumsfeldern)

3.4.2 Lesezeichen in Masken

Wie bei den Lesezeichen in Tabellen konnen Sie auch fiir Masken Lesezeichen anlegen, der
Unterschied ist, dass beim Aufruf des Lesezeichens nicht die fertige Tabelle angezeigt wird,
sondern nur die Maske mit den gespeicherten Parametern. Dies ist z.B. sinnvoll, wenn Sie die
Maske nach Aufruf des Lesezeichens noch verdndern wollen.

Nehmen wir z.B. an, Sie haben in einer Maske zur Kostenrechnung eine Kostenstelle ausge-

wahlt:

31.10.2007 @E@

Primarinfo fir Kostenstellen

Bitte schridnken Sie lhre Auswahl ein:

2-Bio-Chemie-Verfahrenstech

untemgeordnets Inein;l

aufsummieren?

Haushal=ghr |2003;| Zeitmum I ;I
Abschicken

Die Kostenstelle 2 wird als Einschriankung fiir die Tabelle genutzt. Diese Einstellung konnen

Sie nun speichern, indem Sie oben rechts auf das Lesezeichen-Symbol @ klicken:



Lesezeichen erstellen

Eitte wahlen Sie aus, ob die aktuelle Auswahl bei den
folgenden Feldern, mit im Lesezeichen hinterlegt werden soll.

Kostenstelle:2 [+
untergeordnete aufsummieren?:nein [«

Haushaltsjahr.2003 [+

Dieses Lesezeichen soll  speziell fir diese Maske gelten

" eine Merkmalsvorlage sein (Was ist das?)

Abbrechen

Das Lesezeichen soll nur fiir die spezielle Maske gelten. Dann klicken Sie ok.

Mit Aufruf des Lesezeichens wird die Maske wieder gedffnet.

3.4.3 DeepLink

Der Button fiir den DeepLink befindet sich ganz oben links in dem Bericht. Dort gibt es eine

Liste mit mehreren Buttons. In dem folgenden Screenshot ist der DeepLink Button markiert:

@] E @ |ExpDrL: |Dru:::l<1.-'er5i|:rn ﬁ

Sie sind hier: Stantseite ¥ Abfragen ¥ Studierende, Prifungen ¥ Studieren

Bericht entwerfen:  Leerer Bericht w Ld

Albcsi alva el i iiim v 2l i v



Wenn Sie auf den Button klicken erhalten Sie folgenden Dialog:

Deeplink erstellen

Ausgabe |Standard HTML |

http://localhost:8080/superx/serviet/SuperkmlTabelle ?11d=163406K%C3%BEp Te%200de rs20F%C3%A411e%20%3F=s tudiengang_nrs20%30
%201%20and%20fach_nr%20%30%201&Stichtag=0&5211%205emeste r=201026B15%205enes ter=201226Studiengang-Sicht=sos_lstgab&FsC3%A4cher-
Sicht=k_stg&Status=1%2C2%2C3%2C5%2C66H5C3%BEre rstatus=1%301&Abschluss-Sicht=sos_abint&Ausgabe=F%C3%A4chers
stylesheet=tabelle_html.xsl&contenttype=text/html; charset=IS0-8859-1&maxoffset=1000000

Den fertigen Link kinnen Sie per Copy&Paste kopieren
Hier konnen Sie noch die Ausgabe auswihlen, ob z.B. direkt ein PDF erzeugt werden soll
oder die HTML Ausgabe erscheinen soll. Der DeepLink kann dann per Mail verschickt wer-
den. Wer dann diesen Link in den Browser einfiigt erhilt genau das gleiche Ergebnis ohne Ab-

frage der Filter, da diese Vorgaben in dem Link schon enthalten sind.

3.4.4 Masken-Lesezeichen als Merkmalsvorlage

Achtung Diese Funktion ist derzeit bei Nutzung des Internet Explorer 6.x nicht ver-
fligbar, bitte nutzen Sie dafiir den IE 7.x oder einen aktuellen alternativen
Browser, z.B. Firefox oder Seamonkey.

Die Funktion der Masken-Lesezeichen bietet eine effiziente Moglichkeit, hidufig wiederkeh-
rende Berichtsauftrige zu wiederholen, und dabei die Moglichkeit der "Feineinstellung" eines
Berichts zu lassen. Argerlich ist nur, dass diese Lesezeichen an eine spezielle Maske "gebun-
den" sind. In SuperX ist es aber iiblich, dass verschiedene Masken zwar sehr @hnliche Parame-
ter haben, aber unterschiedliche Ergebnistabellen. Um auch hier eine effiziente Arbeitsweise
zu ermoglichen, konnen Sie Masken-Lesezeichen auch als "Merkmalsvorlage" speichern, d.h.
sie sind auch auf andere, dhnliche Masken anwendbar.

Nehmen wir z.B. an wir hitten das Lesezeichen im obigen Beispiel als Merkmalsvorlage ge-

speichert.



Lesezeichen erstellen

Eitte wahlen Sie aus, ob die aktuelle Auswahl bei den
folgenden Feldern, mit im Lesezeichen hinterlegt werden soll.

Kostenstelle:2 [+
untergeordnete aufsummieren?: nein [«

Haushaltsjahr.2003 |+

Dieses Lesezeichen soll (" speziell fir diese Maske gelten

® eine Merkmalsvorlage sein (Was ist das?)

Wir wihlen also "Merkmalsvorlage" und klicken dann auf OK. Wir speichern das Lesezei-

chen als "Vorlage ..."

£} Lesezeichen hinzufiigen

Mame: [ viorlage: Kostenstelle:2 untergeordnete auf.

Erstellen in: [E.‘ Lesezeichen |¢] (=]

Abbrechen l [ Hinzufligen ]

Dann konnten wir beim Aufruf eines anderen Berichts, z.B. Priméirbuchungen fiir Kosten-
stellen, die gespeicherten Parameter auf die Maske "anwenden", d.h. mit Aufruf des Lesezei-
chens werden die Parameter (sofern sie den gleichen Namen haben) auf einen Schlag gesetzt.

Zunichst ist also der Bericht leer gedffnet:



31.10.2007 @E@

Primarbuchungen fiir Kostenstellen

Bitte schranken Sie lhre Auswahl ein:

nichts gewshit

Haushali=zjghr 2008 ll
eitmum I ;I
Abschicken

Mit Mausklick auf das Lesezeichen "Vorlage..." werden die Parameter Kostenstelle und

Haushaltsjahr automatisch gefiillt:

31.10.2007 @E@

Primarbuchungen fir Kostenstellen

Bitte schranken Sie lhre Auswahl ein:

2-Bio-Chemie-Verfahrenstech

Haushalsghr Im
Zeitrmum I—;I

Abschicken

So konnen sie hiufig wiederkehrende Berichtsauftrige effizient verwalten.

3.4.5 Schliisselanzeige in Masken

Gelibte Anwender arbeiten lieber bei Maskenfeldern, die aus Dialogboxen oder Klappmeniis
bestehen, mit der direkten Schliisseleingabe. Wenn Sie den Schliissel z.B. einer Kostenstelle
auswendig wissen, geht dies schneller als die Auswahl im Dialog-Baum.

Nehmen wir z.B. eine Maske im Bereich Kostenrechnung:



31.10.2007 @E@

Primarbuchungen fir Kostenstellen

Bitte schranken Sie lhre Auswahl ein:

2-Bio-Chemie-erfahrenstech
4-Dienstleistungskosten

Haushalsjahr Im
Zeitraum I—;I

Abschicken

Wir haben eine Kostenstelle und eine Kostenart gewihlt. Klicken Sie dann in der Maske
oben rechts auf den Button "Schliisselanzeige" [o] . Es erscheint links neben dem Textfeld

eine gelbe Box:

31.10.2007 @E@

Primarbuchungen fir Kostenstellen

Bitte schranken Sie lhre Auswahl ein:

Kiostenste ke tz 2-Bio-Chemie-Verfahrenstech
Kostenarten |£| 4-Dienstleistungskosten

Ha |.|ah.5|ll>ﬁjahrizm:|3 I 2003 ;I
Zeitmum I—;I
Abschicken

Der Schliissel fiir die Kostenstelle ist 2, fiir die Kostenart ist 4. Wir konnen nun bei der Kos-

tenart einen anderen Wert eingeben, z.B. 5:



31.10.2007

[WleZI®

Primarbuchungen fiir Kostenstellen

Bitte schranken Sie lhre Auswahl ein:

2-Bio-Chemie-\erfahrenstech
s

Haushaltzjghr Im
Zeitmum I—;I

Abschicken

Wenn wir nun die Maske abschicken, wird automatisch die 5§ ausgewertet.

@l @ @ El |Expu|t |D|‘uckversion IMWIE‘

Primarbuchungen fiir Kostenstellen

K ostenstelle: 2-Bio-Chemie-Verfahrenstech ; Kostenarten: 5-Material- und sonst. Kosten
Haushaltsjahr: 2003 ; Stand: 30.10.2007

Die Primarbuchungen umfassen auch Kosten / Erldse aus Frojekien

Datensatz 1 - 30 von insgesamt 99 Satzen |I|E

Munatl Betrag |Knstenarl|

Bezeichnung

|Verwendungs:weck|

Projekt

1] 109,07 5111

|Lahurkleinmaterial

1] 115885114

|techn.D|‘uck— u.Flissiggase

1] 49,90 5221

|\,-’erb|'auchsmat. o

2| ss12[5111

|Labu|‘kleinmaterial

2| 38835115

|sun5t.Unterrichtsmaterial

‘5122

Tintenpatr., Farbbander

3| 160,92 (5114

|techn.D|'uck— L.Flissiggase

3)1.667.77 [5111

|Labu|‘kleinmaterial

3| 470385113

|Chemikalien e

3| 22062[5115

|sunst.Unterrichtsmaterial

|
|
|
|
|
‘ 2 ‘ 379.92
|
|
|
|
|

e o lB122

Toner, ‘
I

|Tuner,

Zur besseren Transparenz wird in der Tabellenlegende nicht nur die 5 angezeigt, sondern
auch der Text, fiir den die 5 steht, hier also die Kostenart "Materialkosten".
Bei der Schliisselanzeige haben Sie auch die Moglichkeit, mit Wildcards zu arbeiten, z.B.

findet die Eingabe "5*" bei der Kostenart alle Kostenarten, die mit 5 beginnen. Auch hier wer-



den die gefundenen Schliissel in der Tabellenlegende angezeigt, bei sehr vielen Schliissel wird
die Liste aber gekiirzt, um die Lesbarkeit zu erhalten.

Bitte beachten Sie dass die Schliisseleingabe nur funktioniert, wenn die Schliissel tatsidchlich
existieren, ggf. auch in der gewihlten alternativen Hierarchie. Wenn sie nicht existieren,

kommt eine Fehlermeldung.

3.4.6 Alternative Hierarchien in Masken

Einige Buttons in SuperX arbeiten mit Auswahlbdumen. Die Auswahlbdume wiederum kon-
nen in sog. Alternativen Hierarchien vorgehalten werden. So konnen z.B. Kostenarten unter-
schiedlich aufgebaut werden, in SuperX nennen wir alternative Hierarchien "Sichten". Neh-

men wir einen Kostenartenbaum einer Hochschule:

Auswahl Kostenarten
Sicht: regulare Sicht |:|

Stand: 31.10.2007

[£-00000000-Kosten/Erlase -
[+-1-Personal- |STkosten
20500-Test MBS
[+1-2-Objektkosten
30111-Test MBS
E,T:—S-Kosten Fahrzeuge,Masch., Geréte
:T:—4?1 1-test
[++4-Dienstleistungskosten
53000-Test MBS
;_}'—5 T11-test
:Tj-S-MateriaI- und sonst. Kosten
[1-6711-test
[+H6-Kalkulatorische Kosten
Z_l'—?'ﬁ 1-test
712-Miete DaBu
713-kalk Miete
T14-kalk Persko
[+18-Erlase
_GemeinKn-Gemainknsten

[ Abbrechen | [ ok | [ Leeren |

Uber dem Baum sehen Sie die Zeile "Sicht" und den Namen "Regulire Sicht". Wenn Sie

rechts daneben auf den Button D klicken, erhalten Sie ein Auswahlmenii:



Sicht auswihlen

Eregulél'e Sicht :|

Hier konnen Sie ggf. eine andere Hierarchie auswéhlen, in dem Moment wo Sie OK klicken,
wird dieser Baum geladen. Beachten Sie wie Punkte:

* Je nach Aufbau der Sicht konnen Sie mit einer anderen Sicht auch andere Ergebnisse erzie-
len, weil anders eingeschriankt wird. Wenn eine Sicht z.B. nicht alle Kostenstellen der regu-
laren Sicht enthilt, werden Sie wahrscheinlich auch im Ergebnis andere Werte erhalten.

« in manchen Auswertungen in SuperX hat eine Anderung der Sicht nicht nur zur Folge, dass
Sie anders einschrinken konnen, sondern auch, dass die Gruppierung in der Ergebnistabelle
nach der gewihlten Sicht anders aussieht.

Das gleiche gilt auch fiir Standéinderungen, was im Folgenden erldutert wird.

3.4.7 Standinderung in Sichten-Buttons

Bei manchen Buttons in SuperX liegt bei den Inhalten eine Historie vor, z.B. bei Kostenstel-
len. Einige Kostenstellen haben nur eine beschrinkte Giiltigkeit, z.B. bei organisatorischen
Umstellungen einer Hochschule. So wurde z.B. der Kostenstellenbaum der Universitéit Duis-
burg bei der Fusion mit der Universitidt Essen komplett umgestellt. Um gleichzeitig dltere und
aktuelle Auswertungen machen zu konnen, kann der Anwender iiber eine Standdnderung den
Jeweils fritheren oder aktuellen (oder vielleicht zukiinftigen) Stand aufrufen.

Wir wollen dies am Beispiel einer Kostenartenhierarchie erldutern. Nehmen wir einen Kos-

tenartenbaum einer Hochschule:



Auswahl Kostenarten
Sicht: reguldre Sicht |:|

stand: 31.10.2007

EL00000000-Kosten/Erlose -
1-Personal- ISTkosten

2-Objektkosten

30111-Test MBS

3-Kosten Fahrzeuge Masch. Gerate
4711-test
4-Dienstleistungskosten
53000-Test MBS

5711-test

5-Material- und sonst. Kosten
6711-test

G-Kalkulatorische Kosten
T7114est

8712-Miete DaBu

8713-kalk Miete

8714-kalk Persko

3]
]
B
o
-]
=
P
]
]
=]
o
]
5
.
o]
=
[4]

[ Abbrechen | [ oK | [ Leeren |

Uber dem Baum sehen Sie die Zeile "Stand" ein Datum, standardméBig ist dies das Tagesda-

tum. Wenn Sie rechts daneben auf den Button "Andern" klicken, erscheint eine Dialogbox:

=) Die Seite mit der Adresse http:ilocalhost:8080 mel O 4

;)}?_/, Bitte geben Sie einen neuen Stand ein

1.10.2007 |

Abbrechen ] [ OK ]

Hier konnen Sie einen anderen Stand eingeben. Wenn Sie dann OK klicken, wird der Baum

so aufgebaut, wie er zu dem angegebenen Datum giiltig war:



Auswahl Kostenarten
Sicht: regulare Sicht |:|
Stand: 1.10.2007

[=-00000000-Kosten/Erlase
+-1-Personal- 1STkosten

[+

3-Kosten Fahrzeuge,Masch., Gerate
47114test

4-Dienstleistungskosten

3000-Test MBS

5711-test

-Material- und sonst. Kosten
6711-test

6-Kalkulatorische Kosten

7711-test

8712-Miete DaBu

8713-kalk Miete P
8714-kalk Persko

8-Erlase

GemeinKn-Gemeinknsten

[4]

[ Abbrechen | [ oK | [ Leeren |

Achten Sie bei der Standénderung darauf, dass Sie das Datum nach deutscher Konvention
eingeben, also TT.MM.J1JJ.

3.4.8 Kalenderauswahl bei Datumswerten

Datumsfelder in SuperX sind generell mit einem Kalender-Icon & rechts daneben verse-

hen. Damit konnen Sie Datumswerte iiber ein Drop-Down-Menii auswihlen, hier ein Beispiel
aus einer Auswertung im Bereich Personal:



31.10.2007 @E@

Personal nach Amtsbez., Geschl. und Mittelherkunft

Bitte schranken Sie lhre Auswahl ein:

| Beschaftigungsstelle (Pemson) | nichts gewshlt Datum E‘] 10.2007 D
Beuraubung I—:I Befristung I—:I

Kostznstele nichts gewdhlt Geldgeber nichts gewdhlt
(Pem=on)

Amtsbezeichnung | nichts gewdhlt nichts gewdhlt
Staatsange hdnghke it I ;I Vermgsart nichts gewshlt
Fiterbis Ebenel umzergeor_dnehe ia ;l

aufzummie=n?

Pem=onalzAhlung IEleschéiftigungsverh;I Filter Per=sonal
Abschicken

Rechts neben dem Datums-Feld sehen Sie das Icon El . Wenn Sie darauf klicken, konnen

Sie ein neues Datum auswihlen.

31.10.2007 @Em

Personal nach Amtsbez., Geschl. und Mittelherkunft

Bitte schranken Sie lhre Auswahl ein:

[ Beschaftigungsstelle (Persan) | nichts gewshlt Datum ﬁ.l 10.2007 D
-a -
Beuraubung I—;I Oktober

Kostenste ke nichts gewdhlt
(Pemon)

Amtsbezeichnung nichts gewdhlt

Staatsangehdrigkeit I ll

Filterbis Ebenel
Pemonatzhlung IEleschéftigungsvelhll

Abschicken

Mit den Pfeiltasten oben konnen Sie in den Monaten "bléttern”, mit dem Jahres-Button un-

ten in den Jahren.



3.4.9 Mehrfachauswahl

Einige Buttons in SuperX bieten auch die Moglichkeit, gleichzeitig mehrere Parameter aus-
zuwihlen. So z.B. im Dialogfeld "Abschluss" in der Maske "Studierende und Studienanfidnger
(Zeitreihe)".

UEEE

Studierende und Studienanfanger (Zeitreihe)

Bitte schrinken Sie |hre Auswahl ein:

Kapte oder Féll ? [gpte | Stehtag [aituele Zaklen |
Seit Semester Im Bis Semester Im
nichts gewahlt Vertiefung I LI
nichts gewahit Fachkennz. l—;I
Harerstatus Ialle =l Status IAIIe ohne Beurl. =l
ab Fachsemester I— bis Fachsemester l—
Filter Studierende I ll

Wenn Sie auf "Abschluss" klicken, wird ein neues Fenster angezeigt:

Auswahl Abschluss

Abschluss im Ausland (98]
Bachelor of Science (85)
Bakkalaureus Artium (82)
Diplom (113
Diplom-Aufbaustudium (15)
Eignungsfeststellung (99)
Erw.-prfg. an Gymnasien (34)
Gasthdérer 2 (61)

Gasthérer (60) =

-

Sie kinnen einen oder mehrere Werte auswihlen (Hinweis)

| Abbrechen | | QK | | Leeren |




Wenn Sie den Hinwelis "Sie konnen einen oder mehrere Werte auswihlen" sehen, dann er-
laubt dieses Dialogfeld die Mehrfachauswahl. Klicken Sie mit gedriickter STRG-Taste auf die

Zeile, dann werden mehrere Zeilen gleichzeitig markiert, hier z.B. die Bachelor-Abschliisse:

Auswahl Abschluss

Abschluss im Ausland (96)
Bachelor of Science (83)
Bakkalaureus Artium (82)
Diplom (11)
Diplom-Aufbaustudium (15)
Eignungsfeststellung (99)
Erw.-prfg. an Gymnasien (34)
Gasthdrer 2 (61)
Gasthérer (&0)

-

Sie kinnen einen oder mehrere Werte auswahlen (Hinweis)

| Abbrechen || 0K | | Leeren |

Beide Abschliisse werden als Filter iibernommen. Beachten Sie dass es je nach Voreinstel-

lung eine Maximalgrenze fiir gleichzeitig ausgewéhlte Zeilen gibt, hdufig ist dies 30.

3.4.10 Querabhiingigkeiten zwischen Buttons

In einigen Masken sind Einschrinkungen nur in einer speziellen Kombination sinnvoll, z.B.
im Bereich Haushalt die Auswahl eines Titels in Kombination mit einem bestimmten Kapitel.
Der Anwender bemerkt dies ggf. gar nicht, aber SuperX "denkt" in solchen Fillen mit. Neh-
men wir die FIN-Maske Kontostand pro Titel und Deckungsring:



31.10.2007 @E@

Kontostand pro Titel und Deckungsring

Bitte schranken Sie [hre Auswahl ein:

Haushalsghr 2006;' Zeitmum I ll

nichts gewshlt Budgettyp nichts gewshlt
FB / Projekt nichts gewdhlt Untemeomnets Kok ja ;I
aufsummie=n?
Ins./Ausgabeart nichts gewshlt nichts gewshlt
nichts gewshlt Gedgeber nichts gewshlt
nichts gewihit

| Die dritte Ebene kameraler Buchungseinheiten

Abschicken

Die Maske bietet die Einschriankung u.a. auf Kapitel, Titel und Projekt. Diese Merkmale
sind in der Kontenstruktur des Haushaltssystems verkniipft. Wenn wir z.B. ein Kapitel aus-

wihlen, erhalten wir beim Button FB/Projekt eine groBBe Auswahlliste:

Auswahl FB / Projekt

90311001-Integration d. Qualifikation |
90313001-Rechtschreibkompetenzen
90315201-Sprachfird. . Worschulkinder ‘ ‘
90332001-Gewasserdkologie =
90332002-Natur pur/Prof. Dr. Storrer [
90415101-Einzelfallanalyse bei Schwier
90513001-Gewalt an Schulen

90515201-EVES

90515401-Arbeitsgedachtnis
90515402-5auglingsforschung =

Sie kinnen einen oder mehrere Werte auswéahlen (Hinweis)

Wenn wir nun in der Maske eine Titel auswihlen, z.B. 42971:



31.10.2007 IME@

Kontostand pro Titel und Deckungsring

Bitte schranken Sie [hre Auswahl ein:

Haushaltsjahr |20°5l| Zeitmum I ;I

1427-Pdd. Hochschule Heid Budgettyp nichts gewshlt
42971-Persanalaufwand nichts gewdhlt
FE / Pmje kt nichts gewshit Untemgeomdnete Kok ia ;I
aufsummig=n?
In=./Ausgabeart nichts gewahlt nichts gewdhlt
nichts gewahlt Gieldgeber nichts gewahlt
nichts gewahlt '

| Die dritte Ebene kameraler Buchungseinheiten

Abschicken

dann erscheint danach beim Klick auf den Button "FB / Projekt" eine wesentlich kleinere

Auswabhlliste:

Auswahl FB / Projekt

1

101-Fakultat |
102-Fakultat 1l
103-Fakultat |l 5
10400000-S ozialbeitrage HWIS | |
201-Prafungsamter
202-Didaktische Zentren B
20200011-Theaterpddagogik
20400011-Sachunterricht
3-Hochschulleitung u. Verw.

=

Sie kinnen einen oder mehrere Werte auswahlen (Hinweis)

[ Abbrechen | [ OK | [ Leeren |

SuperX filtert also die fiir diesen Zeitraum und diese Kombination aus Kapitel und Titel die
sinnvollen Werte heraus.
Umgekehrt: Wenn Sie die Filter wieder entfernen wollen, miissen Sie im entsprechenden

Button auf "Leeren" klicken.



3.5 Datenblattberichte

Die Datenblattberichte dienen der Ausgabe von Informationen die bisher in anderen Masken
noch nicht vorhanden sind. Somit konnen diese Masken genutzt werden um spezielle Informa-
tionen zu erhalten sind aber besonders préidestiniert zum Erstellen von Berichten mit eigenen
Werkzeugen, z.B. JasperReports Berichten. Informationen dazu gibt es in unserer iReport Do-
kumentation.

Vorsicht ist jedoch geboten, wenn zu wenig Einschrankungen gemacht werden. Dann kann
die Berichtsauswertung sehr lange dauern. Daher empfehlen wir von den Filtern Gebrauch zu

machen.

3.5.1 Spezielle Einschrinkungen der Datenblattberichte
Anhand des Datenblattberichts "Studierende Datenblatt" aus dem SOS Modul werden hier

spezielle Funktionen der Datenblattberichte erldutert.

X

U [el 21 @

Sie sind hier: Abfragen *» Studierende, Prifungen » Studierende *» Studierende Datenblatt - Bericht erstellen

Studierende Datenblatt

kopfe oder Falle 7 | Kopfe

Ak

Stichtag | Aktuelle Zahlen

L1

Seit Semester

L3

L3

Bis Semester
Studiengang nichts gewahit

Status | Alle ohne Beurl.

L3

Hirerstatus | alle

L3

bis Fachsemester
Geschlecht H

* Bericht | Studierende nach Sem Geschl Upload %

Weitere Tabellen nichts gewahit
Felder nichts gewahlt

* Schlissel anzeigen |Ja | %
* Ausgabeformat | Excel| %

Abschicken


http://www.super-ics.de/superx/doku_devel/entwicklung/iReport-Handbuch/main.htm
http://www.super-ics.de/superx/doku_devel/entwicklung/iReport-Handbuch/main.htm

3.5.1.1 Der Bericht Button

Wenn in dem Datenblatt schon speziell dafiir erstellte Berichte vorhanden sind, konnen Sie
diese in dem Button "Bericht" auswéhlen. Diese Berichte haben ein eigens fiir spezielle Fille
erstelltes Layout, welches von dem normalen Layout komplett abweichen kann. Es konnen
auch Grafiken wie Torten- oder Balkendiagramme eingebaut sein. In jedem Bericht wird hin-
terlegt, welche Tabellen und Spalten fiir diesen Bericht benotigt werden, damit das Erzeugen
der Ausgabedatei beschleunigt wird. Dann konnen Sie jedoch auch keine Einschrinkungen
mehr bei den Buttons "Weitere Tabellen" und "Felder" (s.u.) vornehmen.

In jedem Datenblattbericht gibt es in dem Berichtsbutton die Auswahl "Generisches Stan-
dardlayout". Dieses Layout ist das Standard Layout, welches Thnen die maximale Freiheit bie-
tet.

3.5.1.2 Buttons Weitere Tabellen, Felder und Schliissel anzeigen

Die Datenblattberichte beziehen sich immer auf eine Tabelle, welche den Themenbereich,
hier z.B. Studierende, abdeckt. Bei "Studierende Datenblatt" aus dem SOS Modul ist dies die
Tabelle Studierendenstatistik (sos_stg_aggr). Diese Tabelle kann noch mit weiteren Tabellen
verkniipft werden. Wenn diese Verkniipfung eingerichtet wurde, konnen diese Verkniipften
Tabellen unter dem Button "Weitere Tabellen" ausgewihlt werden. Bei klick auf den Button

konnte dann z.B. solch eine Auswahl stehen:

Auswahl Weitere Tabellen

Studiengange - lehr_stg_ab
Wohnorte und Bundeslander - ikfz_bland

Sie kdnnen einen oder mehrere Werte auswahlen (Hinweis)

| Abbrechen | [ ok ] [ Leeren




Hier konnen Sie eine Tabelle oder mit "strg" und klick auf die Tabelle mehrere auswihlen.

Genau das gleiche gilt auch fiir den Button "Felder". In diesem Button werden die Felder al-
lerdings nicht ergédnzt, sondern auf die Auswahl eingeschrinkt. Die Liste die bei Klick auf den
Button "Felder" angezeigt wird, ist die komplette Anzahl an Spalten, welche die Ergebnista-
belle maximal haben kann. Wenn hier nichts ausgewihlt wird, wird alles in der Ergebnistabel-
le ausgegeben. Davon ist aber abzuraten, da es unter Umstinden sehr lange dauern kann. In
dem Beispiel wurde Studienform und Summe gewdhlt. die Summe wird in den meisten Féllen
benotigt, da hier z.B. die Summe der Studenten der jeweiligen Studienform ausgegeben wer-
den soll. Ohne die Summe wiirden nur die Studienformen ausgegeben werden, welche vorhan-

den sind, was nicht gerade aussagekraftig wire.

Auswahl Felder

Studierendenstatistik KFZ-IKennzeichen des Semester-Wohnsitz - semkfz
Studierendenstatistik: Matrikel-Nr. - matrikel_nr

Studierendenstatistik: Nationalitat - ca’l2_staat

Studierendenstatistik: Nummer des Studiengangs - tid_stg

Studierendenstatistik: RUckmeldestatus - kz_rueck_beur_ein
Studierendenstatistik: Semester der Belegung - sem_rueck_beur_ein
Studierendenstatistik: Semester-Wohnsitz-kFZ-Kennzeichen Inland - semkizkz J

:Studierendenstatistik: Studienform - stufrm
Studierendenstatistik: Summe - summe
Studierendenstatistik. Typ des Studiums - stutyp

Sie kdnnen einen oder mehrere Werte auswahlen (Hinweis)

| Abbrechen | [ ok | [ Leeren

Die Ergebnistabelle wiirde dann z.B. so aussehen:

Studienform i:lcﬁl-:leu!::gli;" Summe
[zweitstudium [2 | 477
ein Abschiu~ (NRW=7)[a | 3
|K0nsekutiuer Master |? | 37
|.i\ufbaustudium |3 | 26
|Zusatzstudium |4 | 57
[Erststudium [1 | 18.657



Hier sehen Sie neben der Spalte "Studienform" noch die Spalte "Studienform (Schliissel)".
In dieser Spalte wird der zugehorige Schliissel zu der jeweiligen Studienform welcher in der
Datenbank hinterlegt ist ausgegeben. Wenn Sie dieser Schliissel nicht interessiert, konnen Sie

in der Maske auch bei "Schliissel anzeigen" "nein" auswihlen.

4 Bedienung des SuperX-Applet

Zur Nutzung des SuperX-Applets wihlen Sie in Ihrem Browser die SuperX-Startseite, und
dort den Link SuperX-Applet. Es 6ffnet sich das SuperX-Applet mit dem SuperX-Anmelde-

dialogfenster:

o
] il =
hﬂSuperx Supery s =10] x|

W= | » |B| B | & |i

Arrnelden | Passwaort | Clone | Kopieren | Drucken | Info

Themenauswahl | Maske | Tabelle |

7.1.2002 anderar Stand | Erlauterung

| Il
__1 Abfragen .
f23Datenbank anmelden i x|

@ Benutzername: |Alhert

Kenmyort; |#&++*

Antmelden Abmeldenl Ahbruchl

Abfrage suchen |

Oefinen |
’—]=

Hier geben Sie Ihren Benutzernamen in das vorgesehene Eingabefeld ein. Durch Driicken

der TAB-Taste gelangen Sie in das Eingabefeld ,,Kennwort®; alternativ konnen Sie auch ein-
fach mit der Maus in das Feld klicken. Geben Sie nun Ihr personliches Kennwort ein, Thre
Eingabe erscheint aus Griinden der Sicherheit nur in Form von Sternchen. Durch anschliessen-
des Driicken der ENTER- Taste (oder mit Betédtigung des Anmelden-Buttons durch einen

Mausklick) wird das Programm gestartet.



Eine erfolgreiche Anmeldung wird Thnen durch eine entsprechende Mitteilung in dem unte-

ren Textfeld angezeigt. Die folgende Abbildung zeigt die Meniioptionen.

oy g Tabelleninhalt Tabelle Kontext-
Zusatzliches SuperX- : : ..
in Zwischenablage drucken abhangige
Fenster erzeugen . :
kopieren Hilfe
: g [/ |
= o . = Fl?l g L4 I i 9&
R ELT STTEESY Glne | kop eten [ D cken [ DR | IFR
Passwort andem I emenausaatl | Moska | Tabuihs |
Lo el ardeis Ftand = dutcrunz
4 Abtzigen

Themenanswah]l ——=p /1! e

-1 24 e, 3a_me, 2 Achen
- BI5a~ 0Bk

H-L 1 Hzus alt

-] Kennzzhie

E1- 100 Fuslanrg shn_im

B[] FursL il Sl wn

-0 Sl wre du Y Prif_ g

Stichwortsuche By aotagasanen
Maske 6finen = | pomen

IAI'I" wld_ 1 wriu yreizh

|Java.-\p:IEt eeimdoe

Sollte Thnen bei der Eingabe ein Fehler unterlaufen sein, so wird Ihnen dies in dem (dann
rot unterlegten) Textfeld angezeigt. Sie kénnen nun iiber Anklicken des Anmelden-Buttons in

den Anmelde-Dialog zuriickkehren und Ihre Eingaben wiederholen.

4.1 Thema auswahlen

Nach dem Programmstart ist zunichst die Registerkarte Themenauswahl gecffnet.
Es erscheint nun ein Auswahlbaum. Durch Anklicken des +-Zeichens vor einem Ordner

konnen Sie diesen 6ffnen; erneutes Anklicken schlief3t ihn wieder.



0 ;
1] i -
~n35uperx Supers _Iglil

= . E & | i

Anmelden | Passwort | Clone | Kopieren | Drucken | Info

Themenauswahl | Maske | Tabelle |

7.1.z2002 anderer Stand | Erlauterung

4 Abfragen «|[Obersicht iber Absolventen dher
_I Evaluierung einen Zeitraurmvon 5 Jahren
-] Gebaude Raume Flachen
-] Gesarntlberblick
-] Haushalt
-] Kennzahlen
F- ] Kaostenrechnung
-] PersonaliStellen
=4 Studierende J Prifungen
=+ 4 Prifungen

Absolventen (Zeitreihe Ober G Jahre)
Ahsolventen (Zeitreihe)
Absolventen nach Fachsemestern

Ahsolventen nach Fachsemestern (mit Medianber.)

Abfrage suchen |

IAnmeIdung erfolgreich

Haben Sie ein Thema gewihlt (z.B. "Absolventen (Zeitreihe iiber 6 Jahre)"), so erhalten Sie

im Textfeld Erlduterung eine kurze Beschreibung.

Wenn Sie nicht mehr genau wissen, wo sich ein Thema befindet, konnen Sie auch den

Abfrage suchen
. Button benutzen.

Geben Sie ein Stichwort ein. Wenn es ein EESuperx i x|

entsprechendes Thema gibt, wird dieses ange-
@ Suche nach Abfragen:

wihlt. Wenn es mehrere gibt, erhalten Sie eine

Auswahlmoglichkeit.

|Einschreibung

814 Abbruch |

4.2 Durchfiihrung der Auswertung

Eine Auswertung wird durchgefiihrt, indem Sie die entsprechenden Parameter auf der Maske

spezifizieren und die Tabelle aufrufen.




Nachdem das Thema ausgewéhlt wurde, konnen Sie durch Betétigen des Oeffnen-Buttons (

) mit Hilfe der nun erscheinenden Registerkarte Maske die Auswahl der darzustel-

lenden Informationen eingrenzen.

4.2.1 Themeneingrenzung

Die folgende Abbildung stellt die Registerkarte Maske fiir die Auswahl der gewiinschten

eingrenzenden Informationen zum Thema Studierende (Zeitreihe) dar:

Zur genauen Spezifizie-
rung der eingrenzenden
Informationen klicken
Sie die jeweiligen But-
tons (z. B. Org. Einheit
oder Semester) an und
erhalten weitere Aus-
wahlfenster fiir die
mausgesteuerte Einga-
be/Auswahl (sieche Mas-
kenauswahl).

=laix

= | ~ |2 g |i
Anmelden | Passwaort | CGlone | Kopieren | Drucken | Info

Themenauswahl Maske I Tabelle |

Super¥, SuperX

Studierende (Zeitreihe)

Kopfe oder Fiille ? | W Seit Semester | l—
Org.Einhe\tl I
his Fachsemester Ii
Hirerstatus | W

Suchen I Reset | Abbrechen |

4.2.1.1 Auswahl von Lehreinheiten

Wenn Sie eine Lehreinheit auswihlen wollen, klicken Sie auf (0w Entet| Bei anderen The-

mengebieten als Studenten/Priifungen erscheint statt der ,,Org. Einheit" die Auswahlméoglich-

keit von ,,Institutionen" .

Es erscheint wieder ein Auswahlbaum.



Wie im Themenbaum
konnen Sie eine Leh-
reinheit oder eine Fakul-
tiat auswihlen.

Wenn Sie nicht genau
wissen, wo sich eine
Lehreinheit befindet,
konnen Sie den

M-Button be-

nutzen.

Geben Sie ein Stichwort
ein und klicken Sie OK.
Wenn es eine entspre-
chende org. Einheit gibt,
wird diese angewihlt.
Wenn es mehrere gibt,
erhalten Sie eine Aus-
wahlmoglichkeit.

E‘-g,-_:':nuswahl organisatorische Einheit

Stand: 7.1.2002 anderer Stand |

_4 GMWU Duishury

El-_4 Einrichtungen Forschung u. Lehre

=4 Fakultat 1 - Gesellschafiswissenschaften
i Lehreinheit Erziehungswissenscha
Lehreinheit Geographie u. ihre Didaklik
Lehreinheit Psychalogie

Lehreinheit Sozialwissenschaft

)| Fakultat 2 - Geisteswissenschaften

7| Fakultat 3 - Winschaftswissenschatt
H-_ | Fakultét 4 - Maturwissenschatten

7| Fakultit A - Ingenieurwissenschaften
--m Lehreinheit Ostasienwissenschaft

~-m Lehreinheit sonstige Facher

Suchen |

Ok | Abbrechen | Leeren |

fE3superx .

Suche nach arg. Einheit:

|Ge::|graphie

i Abhruch |




4.2.1.2 Anderung des Giiltigkeitsdatums im Organigramm

StandardméfBig wird die
aktuelle Organisationss-
truktur dargestellt.

Wenn Sie ein Organi-
gramm von einem ande-
ren Stand benutzen
mochten, klicken Sie auf
den Button

anderer Stand |

Geben Sie ein neues Da-
tum fiir den Stand ein.
Fiir eine alte Organisati-
onsstruktur z.B. den
1.9.2001.

E%‘:nuswahl organisatorische Einheit

Stand: 7.1.20p02 anderer Stand

G

ML Duishiurg

B- J Einrichtungen Farschung u. Lehre

= J Fakultit 1 - Gesellschafswissenschaten

LB chreinheit Erziehungs naft
Lehreinheit Geographie u. ihre Didaktik
Lehreinheit Fsychaologie

-m | ghreinheit Sozialwizsenschatt

f-_ | Fakultit 2 - Geisteswissenschaften

H- ) Fakultat 3 - Winschaftswissenschatt

7| Fakultat 4 - Naturwissenschaften

f-_ | Fakultit 5 - Ingenieurwissenschatten

--m |ehreinheit Ostasienwissenschaft

~-m |_ghreinheit sonstige Facher

Suchen |

Ok | Abbrechen | Leeren |

E’%’gﬁuperx
Heues Datum eingeben:
[1.9.2001
Ik Ahbruch |




Es erscheint der Aus-
wahlbaum mit der ande-

E‘-g,-_:':nuswahl organisatorische Einheit

ren Organisationsstruk-
tur.

Stand: 1.9.2001 anderer Stand |
_4 GMWU Duishury

B4 Ingenieurvissenschaften
NERE] B 7 - Maschinenbau
£ | FB & - Hittentechnik, GieRereitechnik
. -] FB 9- Elektrotechnik

1 Mathermatik und Maturwissenschaften
-] Sonstioe

B[] Sprach- und Kulturwissenschaften
-] ¥Wirtschafis- und Sozialwissenschaften

Ok | Abbrechen | Leeren |

Wenn Sie eine Auswahl getroffen haben, klicken Sie auf Ll.

Wenn Sie keine org. Einheit auswihlen mochten, klicken Sie auf ﬂl

4.2.2 Start der Abfrage

Die Abfrage wird schlieBlich mit Betidtigung des Suchen-Buttons

( M ) auf der Hauptse

ite gestartet.



E%i'Superx, Superx

Lehreinheit Geographie u. ihre Didaktik

-
worersats| [rmopen

(Der Resetbutton dient dazu, die standardmé@Bigen Einstellungen wiederherzustellen.)



4.2.2.1 Ergebnisdarstellung

Als Ergebnis 6ffnet sich — [EEEEETES - =nx
die Registerkarte Tabel- B=| = | &= & | w|i
. . Anmelden | Passwaort | Clone | kopieren | Drucken | Hilfe | Info
le mit der gewiinschten
Statlstlk auf dem Blld- Themenauswahl | Maske Tabelle |
schirm: '
e Hipfe oder Falle 7 = Kipfe; Seit Semester = 55 98; Org. Einheit = Lehreinheit Geographie u_ ihe Didaktik,
O Hiérerstatus = HH o.Beur.;
Gesamt-| 1.FS | 1.FS | 1.HS | 1.HS dar. | Frauen | 1.Fs | +FS | qps | 1.HS
Semester Frauen Frauen
zahl gesarmt in% gesamt in% Frauen in% Frauen in % Frauen in %
WS 2001402 1149 10 8,40 B 5,04 bt} 4874 G 60,00 3 40,00
88 2001 121 12 9,92 2 1,65 La15 46,28 ] 41,67 2 100,00
WS 200001 128 g 7,03 2| 1,58 bt} 4831 4 44,44/
55 2000 136 7 515 1 0,74 61| 4485 3| 4288 1| 100,00
WS 88,2000 147 18 10,88 7 4,76 o) 4762 & 3780 3 42,86
5599 143 15/ 10,49 2 1,40 63| 4825 al 60,00 1| 50,00
WS 9899 139 13 9,35 1" T.91 T a0, 36 7 53,89 kil 45,45
G5 98 138 1" Tar7 1 072 BT 48,55 & 54,55 1| 100,00

| & Sate gefunden

|Java Applet Windaw

4.2.2.2 Anpassungen der Ergebnistabelle

Sie konnen nun an der Tabelle noch weitere Anpassungen vornehmen:

* Durch das Anklicken und Bewegen der Spalteniiberschriften (bei gedriickter Maus-Taste)
lassen sich die Spalten verschieben und an anderen Stellen der Tabelle wieder einfiigen.

* Durch das Anklicken der Spalteniiberschriften und Bewegen (bei gedriickter Maus-Taste)
auBerhalb des Tabellenbereiches lassen sich beliebige Spalten aus der Tabelle herauslo-
schen.

* Durch das Anklicken der Spalteniiberschrift mit rechter Maustaste lédsst sich die Tabelle nach
dieser Spalte aufsteigend sortieren.

Einen Ausdruck der dargestellten Tabelle auf dem angeschlossenen Drucker erhalten Sie, in-

dem Sie den Druckknopf ( ) betitigen. Es 6ffnet sich nun das Fenster Seite einrichten, die
dort vorgegebenen Optionen konnen in aller Regel iibernommen werden, zum vollstandigen
Ausdruck von breiten Tabellen auf einer Seite ist es allerdings notig, auf die Option ,,Quer-
format" umzustellen. Eine weitere Verbesserung der Druckergebnisse ist nur mit Hilfe der
Weiterverarbeitung der Daten in anderen Programmen moglich.

Nach Excel, Word oder in andere Programme kann man die Tabelle transferieren, indem

man eine Kopie in die ,,Windows-Zwischen-ablage" legt (mit dem -Button) und in der
anderen Anwendung mit Hilfe des Einfiigen-Befehls (bzw. 2] - Knopf) wieder einfiigt.



Zur Auswahl eines neuen Themas klicken Sie einfach auf die Registerkarte Themenaus-
wahl, die sich umgehend 6ffnet. Hier konnen sie neue Eingaben tétigen.

Wollen Sie lediglich eine neue Suche mit verdnderten Optionen durchfiihren, klicken Sie
auf die Registerkarte Maske, dndern die Auswahl und starten die Abfrage durch Anklicken

des Buttons Suchen.



	1 Vorbereitungen
	1.1 Javascript-Einstellungen
	1.1.1 Firefox / Seamonkey
	1.1.2 Internet Explorer

	1.2 Cacheing und Formulareingaben
	1.2.1 Firefox / Seamonkey
	1.2.2 Internet Explorer


	2 Die SuperX-Homepage an Ihrer Hochschule
	2.1 Anmelden
	2.2 Thema auswählen

	3 Aufrufen und Ausführen eines Berichts
	3.1 Einschränkung der Auswertung: Masken
	3.2 Durchführung der Auswertung: Tabellen
	3.2.1 Anpassungen der Ergebnistabelle
	3.2.1.1 Spaltenreihenfolge ändern
	3.2.1.2 Spalten ein -bzw. ausblenden
	3.2.1.3 Sortierung der Zeilen ändern

	3.2.2 Lesezeichen für Berichtsergebnisse
	3.2.3 Alternative Hierarchien in Tabellen
	3.2.4 Zurück zur Maske
	3.2.5 Export

	3.3 Sessionbasierte Felderdefaults
	3.4 Spezielle Funktionen in Masken
	3.4.1 Buttons in Masken
	3.4.2 Lesezeichen in Masken
	3.4.3 DeepLink
	3.4.4 Masken-Lesezeichen als Merkmalsvorlage
	3.4.5 Schlüsselanzeige in Masken
	3.4.6 Alternative Hierarchien in Masken
	3.4.7 Standänderung in Sichten-Buttons
	3.4.8 Kalenderauswahl bei Datumswerten
	3.4.9 Mehrfachauswahl
	3.4.10 Querabhängigkeiten zwischen Buttons

	3.5 Datenblattberichte
	3.5.1 Spezielle Einschränkungen der Datenblattberichte
	3.5.1.1 Der Bericht Button
	3.5.1.2 Buttons Weitere Tabellen, Felder und Schlüssel anzeigen



	4 Bedienung des SuperX-Applet
	4.1 Thema auswählen
	4.2 Durchführung der Auswertung
	4.2.1 Themeneingrenzung
	4.2.1.1 Auswahl von Lehreinheiten
	4.2.1.2 Änderung des Gültigkeitsdatums im Organigramm

	4.2.2 Start der Abfrage
	4.2.2.1 Ergebnisdarstellung
	4.2.2.2 Anpassungen der Ergebnistabelle




